
Blumen, Bäume und Sträucher, entstehen die 

schönsten Gärten in harmonischer Symbiose mit 

der Gebäudearchitektur und der zur Verfügung 

stehenden „Grün“fläche.

Ob formal, modern, mediterran oder ein Garten 

mit Spa und Wellness-Charakter – sie alle sym-

bolisieren auf individuelle Weise Geschmack 

und Lebensart ihrer Besitzer. „Jeder Garten“, 

verrät der ambitionierte Gärtner „lässt sich auf 

individuelle Bedürfnisse abstimmen.“ Viele 

Kunden des Traditionsunternehmens le-

gen Wert auf die Pflegeleichtigkeit ihrer 

Gärten. Ein Merkmal, das sich bis ins 

hohe Alter bezahlt macht und sich 

auch in bereits eingewachsenen 

Gärten umsetzen lässt.
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Für Planung
ist es nie zu früh

Ob die Neuanlage oder die Umgestaltung
des Gartens geplant ist, eine frühzeitige
Ideensammlung ist von großem Vorteil. Da-
mit es zum Frühjahr mit der Realisierung
des Bauvorhabens vorangeht sollte man die
Wintermonate nutzen. Eine klare Linie für
eine Konzeption sollte außer den Standort-
faktoren, den Stil und die Nutzung des Gar-
tenraums beinhalten. Die Größe des Projek-
tes von Reihenhausgarten oder Gartenflä-
che mit freistehendem Haus ist bei der Pla-
nung nicht wirklich relevant.
Ein wichtiger Punkt ist die Kostenermitt-
lung der Wünsche, den hiernach kann eine
genauere Planung erfolgen. Ebenso kann
bei einer freien und kreativen Entwurfslinie
die Kostenermittlung erfolgen. Natürlich
sollte man sich im Klaren darüber sein dass

eine Gartenplanung eine Kombination aus
Kreativität und Know-how ist, die auf Ho-
norarbasis erfolgt. Eine pflegereiche Varia-
nte des neuen Erscheinungsbildes ist ein
Trend, der sich auch in Zukunft weiterhin
festigt. Die Stilrichtung von modern bis na-
turnah oder mediterran sollte stets zur Um-
gebung sowie zu den Gebäuden vor allen
aber zu Ihnen selbst als Gartenraumbewoh-
ner passen.
Ein wichtiger Bestandteil in unseren Gärten
nimmt das Erleben, Genießen und die Kom-
munikation ein. Wir müssen schon bei der
Planung sorgfältig auf diese Segmente ach-
ten. Z.B. Wo befindet sich der Sitzplatz mit
Grillecke oder Sommerküche und evtl. der
Steinbackofen fürs Freie. Im Garten zusam-
men mit Familie und Freunden Kochen und
Backen, die Gerichte zusammen
zubereiten ist mittlerweile nichts
Fremdes mehr und bietet reich-
lich Platz für Kommunikation.
Wer solche Wohninseln ge-
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schickt in den Garten integriert, kann das
ganze Jahr über seinen Erweiterten Wohn-
raum nutzen - denken wir doch einfach mal
an das ,,Abgrillen oder die Glühweinparty
im Winter“. Farbliche
Akzente für die Win-
termonate durch
Pflanzen oder
Gartenelemen-
te lassen sich
so bei der
Planung
einbezie-
hen.
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